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2. Bezirksklasse Herren Osnabrück-Nord

TSG Burg Gretesch : SV Quitt Ankum II 
Freitag, 14.10.2022, 20:00 Uhr

Buntrock beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Große Begeisterung herrschte am Freitagabend beim Heimteam von der TSG Burg Gretesch, als
Dierk Buntrock sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg gegen die Gäste des SV Quitt Ankum II
perfekt machte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Buntrock und Günther, die ihre Einzel
und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. In ihrem 3. Saisonspiel waren die Gastgeber
von der TSG Burg Gretesch ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon
abhielt, zwei Punkte in der heimischen Halle zu behalten. Das Spiel war nach insgesamt rund 3
Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Recht kurzen Prozess machten Steffens / Buntrock beim 11:9, 11:4, 11:9 mit Welp /
Stiehl. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnten Nilsson / Brockmeyer beim 2:3 gegen Lüvolding /
Struve leisten. Am Ende verloren sie jedoch knapp. Günther / Rak kamen mit der Spielweise von
Herb / Wiemann am Tisch dagegen gut zu Recht und mussten schlussendlich nur einen Satz
abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun
der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1
gegenüber. Gekämpft bis zum Schluss hatte dann Ingo Nilsson in der Begegnung gegen Christian
Struve, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Nilsson seine Favoritenrolle, die er
auf Basis der TTR-Werte innehatte, letztendlich nicht bestätigen konnte. Lange umkämpft war das
Spiel zwischen Michael Steffens und Heiner Lüvolding, ehe sich der Gastgeber in fünf Sätzen
durchsetzen konnte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung.
Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Die richtige
Herangehensweise hatte Andreas Günther beim 3:0-Sieg gegen Oliver Herb von Beginn an. Einen
Sieg holte nachfolgend Dierk Buntrock bei seinem 3:1 gegen Daniel Welp. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Dirk Brockmeyer und Hartmut Stiehl beendet, das
Dirk Brockmeyer letztendlich gewann. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei
Bällen Vorsprung. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Jonathan Rak und Rolf
Wiemann entschieden, das Jonathan Rak letztendlich gewann. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 7:2. Unglücklich war Ingo Nilsson in der Partie gegen Heiner Lüvolding, die der Gast
letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Einen
Erfolg verpasste Michael Steffens bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Christian Struve, der im
Vorfeld auf Grundlage der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt
wurde. Keine Chancen ließ Andreas Günther anschließend bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem
Gegner Daniel Welp. Der neue Zwischenstand war 8:4. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Dierk
Buntrock bei seinem 3:1 gegen Oliver Herb doch überlegen. Der 9:4-Heimsieg war somit unter Dach
und Fach.

Durch diesen Sieg hat die TSG Burg Gretesch nun ein Punkteverhältnis von 3:3 auf dem Konto,
während der SV Quitt Ankum II nach der Niederlage jetzt 0 Saison-Siege, 2 Niederlagen bei 0
Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe
bestreiten die beiden Teams nun gegen die Spvg. Fürstenau (TSG Burg Gretesch) bzw. gegen den
SV Hesepe/Sögeln (SV Quitt Ankum II).
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 Statistik:
 TSG Burg Gretesch

Doppel: Steffens / Buntrock 1:0, Nilsson / Brockmeyer 0:1, Günther / Rak 1:0 
Einzel: I. Nilsson 0:2, M. Steffens 1:1, A. Günther 2:0, D. Buntrock 2:0, D. Brockmeyer 1:0, J. Rak 1:
0 

 SV Quitt Ankum II
Doppel: Lüvolding / Struve 1:0, Welp / Stiehl 0:1, Herb / Wiemann 0:1 
Einzel: H. Lüvolding 1:1, C. Struve 2:0, D. Welp 0:2, O. Herb 0:2, R. Wiemann 0:1, H. Stiehl 0:1


